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lie investieren in
lchutzmaßnahmen
)ie schweren Unwetter mit
tarkregen, Hagel und Gewit-
em im vergangenen Jahr sind
loch gut in Erinnerung, Auch
ler Bezirk St. Veit wurde nicht

"erschont. Des Regens Herr zu
werden ist kein Leichtes. Bilder
ius dem Fernsehen oder in

Leitungen von überschwemm-
Ten Straßen, unterspülten Kel-
lern oder Häusern, die in den
fluten versinken, schockieren.
Kein Wunder also, dass die Ge-
.neinden im Bezirk St. Veit auf
.ien Schutz vor Hochwasser
bauen. In Gurk und Eberstein
hat der Hochwasserschutz
dieses Jahr Priorität - auch was
die Kosten betrifft: Je vier Mil-
üonen Euro kostet die Verbau-

ung der Gurk beziehungsweise
Görtschitz. Die Gemeinden
Friesach, Frauenstein oder
Weitensfeld investieren eben-
falls in den Schutz vor dem
Wasser. Die Summen an Euro
sind gut angelegt - der nächste
Sommer, inklusive der Unwet-
ter, kommt bestimmt.
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ZUSTELLUNG
Fragen zur Zustellung?
ZusteU-Hotlüie: 05/17 95 500
r-Maü: reklktn@redmail.com

Die Sternsinger besuchten ohnheim- und Betl'euungsheim
Vor Kurzem besuchen die Sternsinger der Pfarre Zweikirchen auch das Wohnend Betreuun^^
heimMatschnig~mÜebenfels. "Die Bewohner freuten sich sehr über di^ tolle Darbietung", <
Susanne~MatsAnig7die das Zentmm für Psychosoziale Rehabilitation führt.

Abendlicht
So schön ist der
Winter: Regio-
naut Thomas
Schulz hat die
Abendsonne am

KaiiB. Längsee-einge-
fangen und ein

Schöner Blick auf difc Kirche Foto vom Stift
Regionaut Karl B. ist ein wundervolles Foto ge- st,. lelrgen, ^.
Sln°Es 'zeigtden Blick aufdie'Pfarrkirche St. Abendrct aufge-

Ma^garethavonLieding. nommen.
IWO

ZAHL DER WOCHE VOLTE
DAS

Der Gewinner der Vorwochen
lautet: Marco Krammer

Spiel mit auf

www.meinbezirk. at/quiz

- unter den 20 Besten am Ende
der Laufzeit (1 Woche) wird von
Autowäsche KFZ-Pflege/ Reifen-
Service VIP AUTO SPA verlost:

Gold Auto-lnnen-
Außenreinigung
imweortn 28.90

2
27-Jährige aus dem Bezirk St.
Veit schnappte die Polizei, als
sie versuchten, in einen Bau-
markt einzudringen. Im Zuge
der Erhebungen konnten den
beiden Männern noch zwei
weitere Einbrüche in Baumärk-
te im Bezirk St. Veit im letzten
Jahr nachgewiesen werden.

In Eberstan und Gurk wird in
Hochwosserschutz investiert.
Sicher damit senen des Wosser
nit bis zum Hols steht.
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WORTE DER WOCHE
Bei meiner dienstlichen Tätigkeit stand nie das Ge-
schlecht, sondern die Leistung im Vordergrund.
Daniela Puffing leitet das Bezirkspolizeikommando St. Veit

Im Durchschnitt wurden 2016 rund 32 Minuten pro
Tag und aktivem Mitglied ehrenamtlich erbracht
Wi elm Mitterdorfer von der FF Althofen zieht Büanz
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Die Feuerwehr Altho-
fen rückte 2016 zu 104
technischen Hilfeleis-
tungen und 62 Brand-
einsalzen aus.

ALTHOFEN. Bei der 133. Jah-
reshaupfrversammlung zog
Kommandant Johann Delsnig
Bilanz über das vergangene
Einsatzjahr 2016.
Insgesamt rückten die 57 akti-
ven Mitglieder, darunter vier
Frauen, der Freiwilligen Stütz-
punkt II Feuerwehr Althofen
zu 166 Einsätzen aus. Diese

gliedern sich in 104 technische
Hilfeleistungen und 62 Brand-
einsätze.

Neun Menschen und acht Tiere
wurden 2016 gerettet. Insge-
samt legten die sieben Fahr-
zeuge 21.534 Kilometer zurück.
Über 41 Stunden wurden mit
Atemschutzgeräten bei Übun-
gen und Einsätzen absolviert.

Der größte Einsatz
Der größte Einsatz war am 14.
Oktober 2016, als bei der Zim-
merei Salbrechter die Hack-
schnitzelanlage ein Raub der
Flammen wurde und zehn Feu-
erwehren mit 24 Fahrzeugen

und 124 Mann Hilfe leisteten.
Mit 43 durchgeführten Übun-
gen und den Besuch von 25
Lehrgängen, Seminaren und
Schulungen fand auch die Aus-
und Weiterbildung mit insge-
samt 2.796 Stunden einen ent-
sprechenden Schwerpunkt.
Im Einsatz leisteten die Mitglie-
der 1.996 Stunden, insgesamt
10. 985 Stunden. "Im Durch-
schnitt wurden so nind 32 Mi-
nuten pro Tag und aktiven Mit-
glied ehrenamtlich erbracht",
erklärt Wilhelm Mitterdorfer
von der Feuerwehr Althofen.
Diese freiwillige Gesamtleis-
tung für die Althofener Be-
völkerung enstspreche einen
Finanzwert von rund 605. 000
Euro.

Die Feuerwehrjugend
Bei der Feuerwehrjugend sind
15 Jugendliche, darunter neun
Mädchen, aktiv.
Mit einem erfahrenem Aus-

bildnerteam unter der Leitung
der Feuerwehrjugendbeauf-
fragten Petra Knapp haben
die Feuerwehrjugendmitglie-
der im vergangenen Jahr 15
Übungstermine absolviert und
mehr als 1.549 Stunden inves-
tiert.

2016 rückte die FF Althofen zu
166 Einsätzen aus FF Aithofen

ZUR SACHE
Angelobung und Beförderung
zum Feuerwehrmann: Elisa-
beth Delsnig, Hannes Delsnig,
Patrick Rosenfelder, Nicolas
Hochsteiner

Beförderung zum Oberver-
walter: Patrick Weitensfelder
Kärntner Medame für Ver-
dienste im Feuerwehrwesen

für 25-jährige Betätigung
in Bronze: Johannes Barta,
Reinhpld Gigacher, Gebhard
Sabitzer

itglieder wurden
ausgezeichnet
Überstellung in den Aktiv-
stand:
Magdalena Kerschbaumer

Die Diensaltersabzeichen bei
der Feuerwehr Althofen erhiel-
ten wie folgt:
10 Jahre: Berndt Hammer-
schlag, Alexandra Knapp, Petra
Knapp
15 Jahre: Christian Dalmatiner,
Rene Hölzer, Christoph Lichtn-
egger, Patrick Weitensfelder
20 Jahre: Günther Mirnig
25 Jahre: Andreas Schritliser,
Markus Zuschnig
30 Jahre: Wolfgang Leitner,
Heinz Schritliser

35 Jahre: Hans-Joachim Freund
(inklusiv Überstellung zu den

Altkameraden)
40 Jahre: Karl Müller, Josef
Tschapik
50 Jahre: Heinz Schmiedmeier
55 Jahre: Johann Knafl
70 Jahre: Walter Bischof

Kerschbaumer: Von der FF-Ju-

gend in den Aktivstand FF Aithofen

Wir^SRten auf den Jugendschutz.
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